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Von seinem Vater zu einer primitiven Existenz gezwungen, 
wächst der kleine Gavino im animistischen Hinterland Sar-
diniens als Analphabet wie ein Tier unter Tieren auf. Erst als 
junger Erwachsener lernt er die Aussenwelt kennen, begrei�  
angesichts von Musik und Literatur seine eigene Unwissen-
heit und beschliesst diese – und seinen tyrannischen Vater  – 
zu überwinden

Es ist Sommer. Rom, die ewige Stadt erstrahlt in voller Schön-
heit. Das Leben von Jep Gamberdella ist purer Genuss: 
Rauschende Feste, schöne Frauen, schillernde Menschen. Jep 
steht kurz vor seinem 65. Geburtstag und scheint das mon-
däne Leben in vollen Zügen zu geniessen. Doch hinter dem 
unverbesserlichen Geniesser steht ein zynischer Beobachter, 
welcher ebenso die Kehrseite, die Ober� ächlichkeit der opul-
enten Gesellscha�  sieht, zu welcher er selber gehört.

Ein junger palästinensischer Architekt lebt seit Jahren in Rom. 
Zur Hochzeit seiner Schwester kehrt er in seine Heimat nach 
Nazareth zurück und überbringt gemeinsam mit seinem 
Vater, ein geschiedender Lehrer, die Einladungen zum Fest 
an Nachbarn, Freunde und Verwandte. Auf den Fahrten zwi-
schen den Besuchen drängen die unterschwelligen Kon� ikte 
zwischen beiden immer deutlicher ans Licht. Das subtile,von 
glänzenden Darstellern getragene Road Movie, kreist um eine 
gebrochene Familie und balanciert zwischen Einsamkeit, 
politischer Bestandaufnahme und feiner Situationskomik.

Für Romain ist die Welt voll bösartiger Bazillen. Mit 39 Jahren 
teilt er sein Pariser Apartement allein mit unzähligen Phobien, 
Tuben, Schachteln, Röhrchen voller Medikamente. Dem Super- 
Hypochonder schaudert es vor jeglicher körperlichen Berüh-
rung, hinter der er unzählige ansteckende Krankheiten fürchtet. 
Als letzter Freund verbleibt ihm sein Hausarzt, welcher ihn 
verzweifelt aus seinem Privatleben fernzuhalten versucht. Aber 
seinen besten Kunden wird man nicht so einfach los. Eine Frau 
für Romain muss her.

An einem regnerischen Vormittag, ein schweres Motorrad mit 
einer tief vermummten Gestalt nähert sich schnell dem ehema-
ligen Kurort, welcher eigentlich nur aus einer Armenanstalt, 
einer Gartenbauschule, einem Wirtshaus und dem kleinen Fried-
hof besteht. Mit einem weiten Regenumhang, einer grossen 
Brille, steigt der Fahrer, Wachtmeister Studer vom Motorrad. 
Zielsicher stap�  er zu einer Gruppe schwarz gekleideter Herren, 
die etwas verloren um ein Grab stehen, auf dem eine männliche 
Leiche liegt. Die Frage Mord oder Selbstmord ist rasch geklärt, 
nicht aber ob sich dieser Fall deshalb so verkompliziert, da die 
zwischenmenschlichen Beziehungen der Einwohner etwas 
undurchsichtig sind.

Filmprogramm 
2024/25

Fr, 14.03.2025  
Eine Gruppe von Bewohnern entfernt sich heimlich aus dem 
Heimatdorf um den amerikanischen Befreiern entgegenzueilen, 
während die Zurückgebliebenen einem Vergeltungsanschlag der 
Deutschen zum Opfer fallen. Die Geschichte der Ereignisse von 
San Martino ist wahr. Paolo und Vittorio haben sie im Jugend-
alter selbst erlebt. Doch die Filmemacher die ihre Werke stets 
in Gemeinscha� sarbeit scha� en verfremden ihre Erlebnisse be-
wusst zu einer Ballade. Sie sehen sie mit den Augen des sechs- 
jährigen Mädchens. In ihrem Film wird der Krieg zur opern-
ha� en Volkslegende, poetisch, pathetisch und ergreifend. Ein 
Friedens� lm von elementarer Sinnlichkeit und Wucht.

1977
Regie: Vittorio u. Paolo Taviani
Sprache: Ital., 
Untertitel deutsch/franz.
113 Min. / FSK 16

2014
Regie: Paolo Sorrentino
Sprache: Deutsch
136 Min. / FSK 12

2017
Regie: Annemarie Jacir
Sprache: Arabisch, Untertitel 
deutsch, franz.
96 Min. / FSK 14

2014
Regie: Dany Boon
Sprache: Deutsch
103 Min.
FSK 6

1982
Regie: Paolo&Vittorio Taviani
Sprache: Italienisch, Untertitel 
deutsch/franz.
108 Min. / FSK 12/14

1979
Regie: Kurt Gloor
Sprache: Deutsch
97 Min.
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Raumöffnung: jeweils um 19.00 Uhr mit kleinem Apéro
Beginn Vorführung: 19.30 Uhr
Eintritt inkl. Apéro Fr. 15.–
Busverbindung nach Langenthal: 21.40 Uhr, letzte Busverbindung: 22.45 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Wajib – Verpfl ichtungeiner Skala 1 

 Galerie 63, 4917 Melchnau, vis-à-vis Wunschbeck (Bushaltestelle Fabrik)

La notte di San Lorenzo

Super-Hypochonder

La grande bellezza 

Der Chinese


